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Das breite Schwert

Eine der vielen Stellen und Durchgänge, welche aus dem Gebiet der internationalen oder sonstigen ausländischen Konzessionsgebiete in Schanghai hinüberführen in den Kern der Chinesen-

Stadt. Das Konzessionsgebiet der fremden Mächte ist für den Chinesen sozusagen Ausland. Seine Regierung hat dort nicht viel zu sagen. Das ist alles durch komplizierte Verträge geregelt.

Diese Durchgänge sind jetzt alle durch Gitter und Drahtverhaue abgeschlossen und streng bewacht. Bild : Chinesischer Soldat auf Wache. Jenseits des Gitters ist franzosisches Konzessions-

gebiet. Der Soldat trägt zwar den modernen Stahlhelm, zugleich aber führt er, den Ueberlieferungen getreu, noch das alte Kampfschwert mit, wie es seine Ahnen gebraucht haben.

Coiffé d'«n ca*n#e modmze et armé d« «cowpe-co«pe» de *e* ancêtre*, ce *o/dat chinoi* monte /a garde à /a porte de /a co«cemon françaire de 5/iang^aï. Le* concession* de SLangLaï,

arrachée* à /a Obine par de* traité* draconien*, *ont pour /e* Cé/e*fe* de* terre* étrangère*. //* peuvent évent«e//ement * 7 re/ngier, mai* doivent auparavant depo*er /e* arme*.
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